



Johnson: Boffin



Aufgaben zu Abschnitt 8 (260-308)

1.
„Ricky“ kommt in den Flammen des Hausbrandes um und wird als „Rich“ wiedergeboren – ein zweites Phönix-Erlebnis. Beschreibe die Entwicklung von „Boffin“ zu „Rich“ in den Begriffen der ( Hegelschen Dialektik
2.
„Mein Name“

· „Verstecke“ deinen Vor- und Nachnamen in einem  Akrostichon*: 
· Für unseren Helden ist sein Name von großer Bedeutung: „Boffin“, „Purzel“, „Richard“ will er nicht genannt werden, am Ende wird auch „Ricky“ verworfen, und er nennt sich „Rich“ ... Wie geht es dir mit deinem Namen?.“Paßt er zu dir? Hättest du gern einen anderen? Gab es alternative Überlegungen deiner Eltern? ...
3.
Am Ende betrachtet „Rich“ seine Zukunft recht optimistisch. Worauf gründet sich sein Optimismus? Ist er berechtigt? Begründe!
4.
Richard müsste heute 25-30 Jahre alt sein. Wie stellst du ihn dir vor? Was mag er inzwischen erlebt haben?
5.
Wie könnte ein Roman aussehen, in dessen Mittelpunkt Tim Grant stünde? Entwirf eine Skizze!
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